
Wir sind gern für Sie da!

Für nähere Informationen stehen wir Ihnen  
gerne zur Verfügung:

Urologische Klinik-Service-Hotline:
(08 41) 8 80-26 51

Urologische Klinik:

Direktor Prof. Dr. Andreas Manseck
Tel.: (08 41) 8 80-26 50
Fax: (08 41) 8 80-26 59

Sekretariat  
Bettina Ortner, Janine Stolzenburg-Gieseler, Silvia Huber
Tel.: (08 41) 8 80-26 51
Fax: (08 41) 8 80-26 59
E-Mail: urologie@klinikum-ingolstadt.de

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Patientinnen und Patienten,

geht es um Urologie, so denken viele an Männermedizin. 
Und es stimmt: ein Schwerpunkt des Fachbereichs liegt auf 
Erkrankungen und Veränderungen der männlichen Ge-
schlechtsorgane wie der Prostata. Doch wenn es um Nieren, 
Harnleiter oder Blase geht, sind wir genauso auch für Frauen 
und Kinder da. Und egal, ob Mann, Frau oder Kind: für uns 
steht der Mensch und seine Gesundheit im Mittelpunkt. Um 
jeden und jede bestmöglich zu behandeln, arbeitet bei uns 
ein Team aus Spezialisten Hand in Hand. Das gilt nicht nur 
für unsere Ärztinnen und Ärzte, sondern auch für unsere 
Pflegekräfte und Physiotherapeuten.

Unsere Klinik ist mit modernster Medizintechnik ausgestattet 
und kann damit die gesamte Bandbreite des urologischen 
Behandlungsspektrums abdecken. So beherrschen wir  
nicht nur große, offene Operationen, sondern sind auch auf 
minimal-invasive Chirurgie, beispielsweise mit dem da-Vinci- 
Roboter der neuesten Generation, spezialisiert. Diese  
Schlüssellochtechniken sind schonend für den Patienten  
und unterstützen bei einer schnelleren Genesung.

Welche Behandlungsmethode wir wählen, hängt immer vom 
Patienten und seiner ganz persönlichen Krankheits- und  
Lebensgeschichte ab. Wir entwickeln für jeden die Therapie, 
die für ihn das optimale Behandlungsergebnis verspricht.

Doch modernste Technik und Fachwissen allein sind für uns 
nur ein Teil einer erfolgreichen Behandlung. Ganz gleich, ob 
schwere Tumorerkrankung oder angeborene Fehlbildung: 
menschliche Fürsorge, Freundlichkeit und Einfühlungs- 
vermögen gehören für uns zur Therapie dazu.

Prof. Dr. Andreas Manseck
Direktor der Klinik für Urologie

Klinik für Urologie
Krankheitsbilder und Behandlungsmethoden

KLINIKUM INGOLSTADT GmbH
Krumenauerstraße 25 | 85049 Ingolstadt
Tel.: (08 41) 8 80-0
info@klinikum-ingolstadt.de
www.klinikum-ingolstadt.de ©
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Was wir behandeln

Egal, ob Erkrankung der Nieren, Harnleiter, -röhre, Blase oder 
Prostata, ob Verletzungen oder Fehlbildungen des männlichen 
Genitals: unsere Klinik deckt ein breites urologisches Behand-
lungsspektrum ab. Besonders spezialisiert haben wir uns auf  
die Behandlung von Tumoren, urologischen Erkrankungen und 
Fehlbildungen bei Säuglingen und Kindern sowie die plastisch- 
rekonstruktive Urologie, wie Beckenboden- oder Harnröhren- 
chirurgie.

Ganz konkret helfen wir Ihnen unter anderem bei folgenden  
Erkrankungen und Verletzungen:

Steinleiden
Nieren-, Harnleiter-, Blasensteine

Prostataleiden
Gutartige Vergrößerung der Prostata
Prostatakarzinom

Tumorerkrankungen
Tumore der Niere und Nebenniere, der Harnblase,  
der Prostata, der Hoden und des Penis

Harninkontinenz 
Belastungsinkontinenz, Dranginkontinenz
Kindliche Harninkontinenz
Nächtliches Einnässen bei Kindern (Enuresis)

Wie wir behandeln

Unsere Therapiestandards entsprechen stets den aktuellsten 
wissenschaftlichen Erkenntnissen und Leitlinien der interna-
tionalen Fachgesellschaften. Unser qualifiziertes Ärzteteam 
verfügt über langjährige Erfahrung auf seinem Fachgebiet. 

Zudem verfügen wir mit über 3.500 behandelten Patientinnen 
und Patienten jährlich, über sehr große Erfahrung auf dem 
Gebiet der Urologie. Deshalb können wir für jeden Patienten und 
jede Patientin einen Therapieplan entwickeln, der genau auf ihn 
und seine speziellen Bedürfnisse angepasst ist – auch bei  
seltenen oder komplexen Erkrankungen und Verletzungen.

Im Folgenden stellen wir Ihnen einige unserer  
Behandlungsmethoden dar:

• Roboterassistierte Operationen (da Vinci)

• Endoskopische bzw. minimal-invasive Operationen

• Offene Eingriffe

• Potenzerhaltende, radikale Prostatektomie 

• Hochintensive fokussierte Ultraschalls (HIFU/Focal One)

• Zystektomie

• Retroperitoneale Lymphadenektomie

•  Lasertherapie mit Hochleistungs-Holium-Laser  

(HoLEP und ThuLEP)

• Transurethrale Resektion der Prostata (TUR-P)

• Ureterorenoskopie (URS)

• Perkutane Nephrolitholapaxie (PNLL)

• Steinzertrümmerung mit ESWL-Einheit

•  Chemotherapie, Immuntherapie und Hormontherapie bei 

urologischen Tumorerkrankungen

• Hormonersatztherapie

• Triple Inzision 

• Erweiterungsplastik

• Zirkumzision

•  Prothetik

Urologische Problem bei Kindern

• Vorhautverengungen (Phimose)

• Angeborener Hodenhochstand (Leistenhoden und Bauchhoden)

• Hodentorsion (-verdrehung)

• Kindlicher Leistenbruch 

• Angeborene Erkrankungen der ableitenden Harnwege 

• Angeborene Fehlbildungen von Niere, Harnleiter und Harnblase

Hormonmangel

Erkrankungen der Harnröhre

• Harnröhrenverengung

• Harnröhrendivertikel

Männerspezifische Probleme

• Erektile Dysfunktion

• Erworbene Penisdeviation

Frauenspezifische Probleme

• Veskio-Vaginale Fistelbildung

• Beckenbodenschwäche

• Senkungsbeschwerden

Den Ursachen auf den Grund gehen 

Der erste Schritt, um gesund zu werden, ist eine umfassende 
und exakte Diagnose. Sie ist Grundvoraussetzung dafür, dass Sie 
genau die Therapie bekommen, die für Sie die besten Heilungs-
chancen verspricht. 

Uns stehen dafür sämtliche diagnostischen Möglichkeiten mit 
modernsten medizinischen Geräten zur Verfügung. Dazu zählen 
unter anderem Laboruntersuchungen, Blasenspiegelung, Blasen-
druckmessung, Sonographie (Ultraschall), Endosonographie und 
ein Multi-Channel Urodynamik-Arbeitsplatz. 

Zudem steht uns das komplette Spektrum moderner radio-
logischer und neuroradiologischer Diagnostik zur Verfügung 
– angefangen von den klassischen Röntgenbildern bis zu hoch-
spezialisierten Vorgehensweisen wie Computertomographie und 
Kernspintomographie – sowie die gesamte nuklearmedizinische 
Palette. 


